








Tabelle 5.1. Die verwendeten Einheiten in den Projekten





Projekt�
verwendete Einheiten�
�
1. Blinklicht mit vorgegebener


    Blinkfrequenz�
Timer 0,1 Interrupt�
�
2. A/D-Wandlung�
A/D-Wandler�
�
3. Serielle Schnittstelle�
Serielle Schnittstelle�
�
4. Effektivwertmessung�
Timer, A/D-Wandler, Serielle Schnittstelle�
�

































Tabelle 5.2. Vorschlag für Registerverwendung





Register von 8051�
Verwendung�
�
A, B�
Rückgabe von Bytes und Wörtern�
�
R0, R1�
Rückgabe von Doppelwörtern�
�
R2, R3�
Zählervariablen�
�
R4, R5�
Übergabe und Rückgabe von Adressen�
�
R6, R7�
Übergabe von Bytes und Wörtern�
�
A�
falls Fehler; Fehlercode in Register B übergeben�
�



�
TMOD BYTE  - Timer 0 - Timer 1 - Modus Control Register


89H�
GATE�
C/T#�
M1�
M0�
GATE�
C/T#�
M1�
M0�
TMOD�
�
�
�
Timer 1�
�
�
�
Timer 0�
�
�
�
�
Tabelle 5.3. TMOD BYTE


Bit�
Funktion�
�
Gate�
Gating control


"1" durchgeschaltet, wenn INTx#-Pin auf "1" und TRx- Kontrollbit gesetzt.


"0" => Timer x zählt, wenn TRx Kontrollbit gesetzt ist�
�
C/T#�
Counter or timer select bit. Zähler oder Zeitgeber Auswahlbit


"1" Zähler Funktion ( Eingang am Tx Eingangspin vom Prozessor )


"0" Zeitgeber Funktion ( Eingang vom internen System Clock )�
�
M1/M0


0      0�



8-bit timer / counter   THx ist ein 8-bit Zähler / Zeitgeber  TLx dient als 5-bit Vorteiler�
�
0      1�
16-bit timer/counter


"THx" und TLx" ergeben zusammen einen 16-bit-Zähler / Zeitgeber.�
�
1      0�
8-bit auto-reload timer / counter  8-bit automatisch ladender Zähler / Zeitgeber. THx enthält den Wert der in TLx bei jedem Überlauf geladen wird. �
�
1      1�
Timer 0:


TL0 ist ein 8-bit-Zähler / Zeitgeber der von den Kontrollbits von Timer 0 kontrolliert wird. TH00 ist ein 8 Bit Zeitgeber der nur von den Zeitgeber 1 Kontrollbits kontrolliert wird.�
�
1      1�
Timer 1.  Zähler / Zeitgeber hält�
�
�



�EINBETTEN MSDraw   \* FormatVerbinden���





Bild 5.1. Blockbild von Timer 0 und 1 im 16-Bit Modus
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Bild 5.2. Mode 2, Zähler / Zeitgeber 0 und 1 mit automatischem Wiederladen des TL0 Registers
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Bild 5.3. Mode 3, Timer 1 Interrupt wird von Timer 0 mitbenutzt�



TCON BITS  - Timer 0 - Timer 1 - Control Bits, Bitadressierbar





�
8FH�
8EH�
8DH�
8CH�
8B�
8AH�
89H�
88H�
�
�
88H�
TF1�
TR1�
TF0�
TR0�
IE1�
IT1�
IE0�
IT0�
TCON�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�



  �
Diese Bits werden nicht zur Kontrolle des Zeitgebers verwendet�
�



Tabelle 5.4. TCON BITS Timer 0 - Timer 1 Control Bits





Bit�
Funktion�
�
TR0�
Timer 0 run control bit. 


Bit zum Starten und Stoppen des Zeitgebers 0�
�
TF0�
Timer 0 overflow flag.


Wird hardwaremäßig beim Zeitgeber / Zählerüberlauf gesetzt.


Wird bei Aufruf des entsprechenden Interrupts zurückgesetzt. �
�
TR1�
Timer 1 run control bit. 


Bit zum Starten und Stoppen des Zeitgebers 1�
�
TF1�
Timer 1 overflow flag.


Wird hardwaremäßig beim Zeitgeber / Zählerüberlauf gesetzt.


Wird bei Aufruf des entsprechenden Interrupts zurückgesetzt. �
�
�
Tabelle 5.5. Interrupt-Vektor-Adressen


PC Adresse�
Interrupt-Name�
Erklärung�
�
0000H�
RESET�
Start Address after Reset1)�
�
0003H�
EXTIO�
External Interrupt 01)�
�
000BH�
TIMER 0 �
Timer 0 Overflow Interrupt1)�
�
0013H�
EXTI1�
External Interrupt 11)�
�
001BH�
TIMER1�
Timer 1 Overflow Interrupt1)�
�
0023H�
SINT  SINT04)6)�
Serial Channel 0 Interrupt1)�
�
002BH�
TIMER2�
Timer 2 Overflow/  External Reload Interrupt2)-6)�
�
0043H�
ADCI�
A/D-Converter Interrupt3).....6)�
�
004BH�
EXTI2�
External Interrupt 2/ Compare Event with CC43).....6) 


Bei 80C515 External Interrupt only�
�
0053H�
EXTI3�
External Interrupt 3 / Compare Event with CRC3).....6)�
�
005BH�
EXTI4�
External Interrupt 4 / Compare Event with CC13).....6)�
�
0063H�
EXTI5�
External Interrupt 5 / Compare Event with CC23).....6)�
�
006BH�
EXTI6�
External Interrupt 6 / Compare Event with CC33).....6)�
�
0083H�
SINT1�
Serial Channel 1 Interrupt4)6)�
�
0093H�
CMINT�
CMx Compare Register Interrupt6)�
�
009BH�
COMPTIMER�
Compare Timer Overflow4)6)�
�
00A3H�
SETINT�
Compare Set Interrupt6)�
�
00ABH�
CLRINT�
Compare Clear Interrupt6)�
�
1) 8051			2) 80(C)52			3) 80(C)515


4) 80C517			5) 80C515A		6) 80C517A


�
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Bild 5.4. Erzeugen von Interrupts


�



IEN0 Interrupt Enable 0 / Interrupt 0 Freigabe-Register, bitadressierbar





0A8H�
EAL�
WDT�
ET2�
ES�
ET1�
EX1�
ET0�
EX0�
IEN0�
�
�
�
�



WDT�
Wird nicht für Interrupt-Kontrolle genutzt�
�



Tabelle 5.6. IEN0 Interrupt 0 Control Bits





Bit�
Funktion�
�
EX0�
"0" Externer Interrupt 0 gesperrt;   "1" Externer Interrupt 0 freigegeben�
�
ET0�
"0" Überlauf Timer 0 gesperrt;      "1" Überlauf Timer 0 freigegeben�
�
EX1�
"0" Externer Interrupt 1 gesperrt    "1" Externer Interrupt 1 freigegeben�
�
ET1�
"0" Überlauf Timer 1 gesperrt       "1" Überlauf Timer 1 freigegeben�
�
ES�
"0" Serieller Schnittstellen Interrupt gesperrt


"1" Serieller Schnittstellen Interrupt freigegeben�
�
ET2�
"0" Überlauf Timer 2 gesperrt;      "1" Überlauf Timer 2 freigegeben�
�
WDT�
Wird nicht für Interrupt Kontrolle genutzt�
�
EAL�
"0" Kein Interrupt wird erkannt


"1" Jeder Interrupt wird entsprechend seiner Einstellung erkannt�
�



IEN1 Interrupt Enable 1 / Interrupt 1 Freigabe-Register, bitadressierbar





�
0BFH�
0BEH�
0BDH�
0BCH�
0BBH�
0BAH�
0B9H�
0B8H�
�
�
0A8H�
EXEN2�
SWDT�
EX6�
EX5�
EX4�
EX3�
EX2�
EADC�
IEN1�
�



Tabelle 5.7. Interrupt Control Bits


Bit�
Funktion�
�
EADC�
"0" A/D-Wandler Interrupt gesperrt.    "1" A/D-Wandler freigegeben.�
�
EX2�
"0" externer Interrupt 2 gesperrt.


"1" externer Interrupt 2 / Übernahme- / Vergleichs-Interrupt 4 freigegeben.�
�
EX3�
"0" externer Interrupt 3 gesperrt.


"1" externer Interrupt 3 / Übernahme- / Vergleichs-Interrupt 4 freigegeben.�
�
EX4�
"0" externer Interrupt 4 gesperrt.


"1" externer Interrupt 4 / Übernahme- / Vergleichs-Interrupt 4 freigegeben.�
�
EX5�
"0" externer Interrupt 5 gesperrt.


"1" externer Interrupt 5 / Übernahme- / Vergleichs-Interrupt 4 freigegeben.�
�
EX6�
"0" externer Interrupt 6 gesperrt.


"1" externer Interrupt 6 / Übernahme- / Vergleichs-Interrupt 4 freigegeben.�
�
SWDT�
Wird nicht für Interrupt Kontrolle genutzt�
�
EXEN2�
"0" Ext. Reload Interrupt Timer 2 gesperrt. "1" Ext. Rel. Interrupt erkannt.�
�
�
TCON BITS  - Interrupt Control Bits, Bitadressierbar


�
8FH�
8EH�
8DH�
8CH�
8B�
8AH�
89H�
88H�
�
�
88H�
TF1�
TR1�
TF0�
TR0�
IE1�
IT1�
IE0�
IT0�
TCON�
�
Tabelle 5.8. TCON Interrupt Control Bits


Bit�
Funktion�
�
IT0�
Interrupt 0 type control bit. Auswahlbit für Arbeitsweise


"1" Fallende Flanke löst externen Interrupt aus


"0" 0-Pegel löst externen Interrupt aus�
�
IE0�
"1" Falls externer Interrupt durch Hardware erkannt wird.


"0" automatisch durch Interruptausführung �
�
IT1�
Interrupt 1 type control bit. Auswahlbit für Arbeitsweise


"1" Fallende Flanke löst externen Interrupt aus


"0" 0-Pegel löst externen Interrupt aus�
�
IE1�
"1" Falls externer Interrupt durch Hardware erkannt wird.


"0" automatisch durch Interruptausführung �
�
TR0�
Timer 0 Run Control - Wird nicht für Interrupt Kontrolle genutzt. �
�
TF0�
Timer 0 overflow flag. 


"1" durch Hardware, wenn Zähler / Zeitgeber Überlauf.


"0" automatisch durch Interruptausführung  �
�
TR1�
Timer 0 Run Control - Wird nicht für Interrupt Kontrolle genutzt�
�
TF1�
Timer 1 overflow flag.


"1" durch Hardware, wenn Zähler / Zeitgeber Überlauf.


"0" automatisch durch Interruptausführung �
�
�
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Bild 5.5. Zu viele Interrupts�
�EINBETTEN MSDraw   \* FormatVerbinden���Bild 5.6. Prioritäten / Anforderungen von Interrupts


�



0A9H�
-�
WDTS�
IP0.5�
IP0.4�
IP0.3�
IP0.2�
IP0.1�
IP0.0�
IP0�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
0B9H�
-�
-�
IP1.5�
IP1.4�
IP1.3�
IP1.2�
IP1.1�
IP1.0�
IP1�
�












Tabelle 5.9. IP0 Interrupt Priority Bits





�
Bit�
Funktion�
�
IP1.x�
IP0.x�
-�
�
0�
0�
Priorität 0 (kleinste)�
�
0�
1�
Priorität 1 �
�
1�
0�
Priorität 2 �
�
1�
1�
Priorität 3 �
�



�



Tabelle 5.10. IPO Interrupt Priority Bits





Bit�
Funktion�
�
IP1.0 / IP0.0�
IE0 / IADC�
�
IP1.1 / IP0.1�
TF0 / IEX2�
�
IP1.2 / IP0.2�
IE1 / IEX3 �
�
IP1.3 / IP0.3�
TF1 / IEX4�
�
IP1.4 / IP0.4�
RI + TI / IEX5�
�
IP1.5 / IP0.5�
TF2 + EXF2 / IEX6�
�
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Bild 5.7. Struktogramm für Blink-Programm


�



File  Define  View  Go  Setup  Options                               Running


+<Ctrl-F2> Timer counter----------------------------------------------++________


¦                                                                     ¦¦________


¦  Timer Control      TCON  : 02     Timer Mode     TMOD : 00         ¦¦________


¦                                                                     ¦¦________


¦                             Timer/Counter 0    Timer/Counter 1      ¦¦________


¦  Mode               M0_M1 : 5 bit prescaler    5 bit prescaler      ¦¦________


¦  Selector           CT    : timer              timer                ¦¦________


¦  Gate control       GATE  : cleared            cleared              ¦¦________


¦  Run control        TR    : stopped            stopped              ¦¦________


¦  Overflow           TF    : not occured        not occured          ¦¦________


¦  Timer-Counter 0/1  TH_TL : 00  00             00  00               ¦¦________


¦                                                                     ¦¦________


¦  Timer Control 2    T2CON : 00                                      ¦¦________


¦                                                                     ¦¦________


¦                                Timer/Counter 2                      ¦¦________


¦  Input function     T2I0    :  stop                                 ¦¦________


¦  Compare selects    T2CM    :  mode 0                               ¦¦________


¦  Reload mode        T2R0    :  disabled                             ¦¦________


¦  Prescaler select   T2PS    :  counter                              ¦¦________


¦  Timer-Counter 2    TH_TL2  :  00  00                               ¦¦________


¦  Capture Register   RCAP2H_L:  00  00                               ¦¦________


¦                                                                     ¦¦________


+Hit ENTER to CHANGE VALUE--------------------------------------------++________


Norm¦F1Help  F2Here F3Close F4LoadSL F5Zoom F6Next F7Into F8Line F9Run  F10Menu


Bild 5.8. Debug-Programm Zeitgeber-Anzeige





File  Define  View  Go  Setup  Options                               Running


+<Ctrl-F3> Interrupt System Interrupt Enable Register-----------------------+___


¦                                                                           ¦___


¦                 IR enable register 0   IEN0 : 90                          ¦___


¦ External IR 0      EX0 : disabled   Serial channel 0 IR   ES0: enabled    ¦___


¦ Timer 0 overflow   ET0 : disabled   Timer 2 overfl./rel.  ET2: disabled   ¦___


¦ External IR 1      EX1 : disabled   All Interrupts        EAL: enabled    ¦___


¦ Timer 1 overflow   ET1 : disabled                                         ¦___


¦                 IR enable register 1   IEN1 : 00                          ¦___


¦ A/D converter IR   EADC : disabled   External IR 5      EX5   : disabled  ¦___


¦ External IR 2      EX2  : disabled   External IR 6      EX6   : disabled  ¦___


¦ External IR 3      EX3  : disabled   Timer 2 reload IR  EXEN2 : disabled  ¦___


¦ External IR 4      EX4  : disabled                                        ¦___


¦                                                                           ¦___


+Hit ENTER to CHANGE VALUE--------------------------------------------------+___


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________
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Bild 5.9. Debug-Programm Zeitgeber-Anzeige





File  Define  View  Go  Setup  Options                               Running


+<Ctrl-F4> Interrupt System Interrupt Priority/Control Register---------------+_


¦                                                                             ¦_


¦ Interrupt priority Register    IP1 : D0     IP0 : 90                        ¦_


¦                                                                             ¦_


¦ Interrupt Input Control        TCON : 02    T2CON : 00                      ¦_


¦                                                                             ¦_


¦ Ext. IR 0 CTRL    IT0 : low_level       Ext. IR 0 Req    IE0 : pending      ¦_


¦ Ext. IR 1 CTRL    IT1 : low_level       Ext. IR 1 Req    IE1 : not pending  ¦_


¦ Ext. IR 2 CTRL    I2FR: falling edge    Ext. IR 3 CTRL   I3FR: falling edge ¦_


¦ Timer 0 overfl    TF0 : not occured     Timer 1 overfl   TF1 : not occured  ¦_


¦                                                                             ¦_


¦ Interrupt request control   IRCON : 38                                      ¦_


¦                                                                             ¦_


¦ AD converter IR  IADC: (conversion)     Ext. IR 5 flag  IEX5: IR request    ¦_


¦ Ext. IR 2 flag   IEX2: IR processed     Ext. IR 6 flag  IEX6: IR request    ¦_


¦ Ext. IR 3 flag   IEX3: IR processed     Timer 2         TF2 : no overflow   ¦_


¦ Ext. IR 4 flag   IEX4: IR request       Timer 2 reload  EXF2: zero          ¦_


¦                                                                             ¦_


+Hit ENTER to CHANGE VALUE----------------------------------------------------+_


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________
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Bild 5.10. Debug-Programm: Interrupt




















Tabelle 5.11. Codierung





Spannung �
Leuchte 2�
Leuchte 3�
�
0V �SONDZEICHEN 163 \f "Symbol"� U �SONDZEICHEN 163 \f "Symbol"�  2 V�
AUS�
AUS�
�
2V< U �SONDZEICHEN 163 \f "Symbol"� 3 V�
AUS�
EIN�
�
3V< U �SONDZEICHEN 163 \f "Symbol"� 4 V�
EIN�
AUS�
�
4V< U �SONDZEICHEN 163 \f "Symbol"� 5 V�
EIN�
EIN�
�
























�EINBETTEN MSDraw   \* FormatVerbinden���





Bild 5.11. Blockbild A/D-Wandler
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Bild 5.12. Anschluß eines Potentiometers an EURO_535


�
Tabelle 5.12. Wert - Spannung








Zahl�
Spannung / V�
�
0�
0�
�
1�
0,01960784�
�
......�
......�
�
50�
0,98039216�
�
51�
1�
�
52�
1,01960784�
�
......�
......�
�
101�
1,98039216�
�
102�
2�
�
103�
2,01960784�
�
......�
......�
�
......�
......�
�
254�
4,98039216�
�
255�
5�
�
�
� EINBETTEN MSDraw  ���Bild 5.13. Schaltbild ADDA535-Karte�



�
0DFH�
0DEH�
0DDH�
0DCH�
0DB�
0DAH�
0D9H�
0D8H�
�
�
0D9H�
BD�
CLK�
-�
BSY�
ADM�
MX2�
MX1�
MX0�
ADCON�
�



Tabelle 5.13. ADCON REGISTER


Bit�
Funktion�
�
MX2 MX1 MX0


  0        0      0


  0        0      1


  0        1      0


  0        1      1


  1        0      0


  1        0      1


  1        1      0


  1        1      1�
                           MYMOS   ACMOS


Anlog Eingang 0       AN0        P6.0 


Anlog Eingang 1       AN1        P6.1


Anlog Eingang 2       AN2        P6.2


Anlog Eingang 3       AN3        P6.3


Anlog Eingang 4       AN4        P6.4


Anlog Eingang 5       AN5        P6.5


Anlog Eingang 6       AN6        P6.6


Anlog Eingang 7       AN7        P6.7             �
�
ADM�
"1" Kontinuierliche Wandlung. 


"0" Stop nach jeder Wandlung�
�
BSY�
"1" Busy Flag / Wandlung findet statt.


"0" Wandlung beendet�
�
    -�
  frei�
�
  CLK�
  CLK - Wird nicht für A/D-Wandler verwendet�
�
  BD�
  Baudrate - Wird nicht für A/D-Wandler verwendet�
�



Tabelle 5.14. Erhöhung der Auflösung durch Einschränkung des Meßbereiches





DAPR .3 - .0


DAPR .4 - .7�
VintAGND


0. - 3. Bit�
VintAREF


4. - 7. Bit�
�
0000�
0,0�
5,0�
�
0001�
0,3125�
-�
�
0010�
0,625�
-�
�
0011�
0,9375�
-�
�
0100�
1,25�
1,25�
�
0101�
1,5625�
1,5625�
�
0110�
1,875�
1,875�
�
0111�
2,1875�
2,1875�
�
1000�
2,5�
2,5�
�
1001�
2,8125�
2,8125�
�
1010�
3,125�
3,125�
�
1011�
3,4375�
3,4375�
�
1100�
3,75�
3,75�
�
1101�
-�
4,0625�
�
1110�
-�
4,375�
�
1111�
-�
4,68754�
�



File  Define  View  Go  Setup  Options                               Running


_______________________________+-----------------+______________________________


_______________________________¦ Update...       ¦______________________________


_______________________________¦+-------------------+___________________________


_______________________________¦¦ Watch.........YES ¦___________________________


_______________________________¦¦ Examine(s)....NO  ¦___________________________


_______________________________+¦ Profile.......NO  ¦___________________________


________________________________¦ Memory........NO  ¦___________________________


________________________________¦ +----+ +--------+ ¦___________________________


________________________________¦ ¦ OK ¦ ¦ Cancel ¦ ¦___________________________


________________________________¦ +----+ +--------+ ¦___________________________


________________________________+SPACE to toggle----+___________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


_+<4> Watch-------------------------------------------------------------+_______


_¦ID       Address                    Value                             ¦_______


_¦W1       #ADDAT                     0x7E 126 '~'                      ________


_¦                                                                      �_______


_+----------------------------------------------------------------------+_______


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________
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Bild 5.14. Anzeige des ADDAT-Inhalts im Debug-Programm
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Bild 5.15. Umsetzung von parallel in seriell





File  Define  View  Go  Setup  Options                               Running


+<Ctrl-F5> Serial port control (SCON/SBUF)-----------------------------------+__


¦                                                                            ¦__


¦ Seriel Control 0   SCON : 54                                               ¦__


¦                        Seriel Channel 0                                    ¦__


¦ Serial port mode       SM0_SM1 : 8-bit variable                            ¦__


¦ Multiproc.             SM2     : disabled                                  ¦__


¦ Serial reception       REN     : enabled                                   ¦__


¦ 9th transmit bit       TB8     : cleared                                   ¦__


¦ 9th receive bit        RB8     : set                                       ¦__


¦ Receive interrupt      RI      : reset                                     ¦__


¦ Transmit interrupt     TI      : reset                                     ¦__


¦                                                                            ¦__


¦ Input from data buf.0  SBUF   : DE    Output to data buf.0   SBUF    : ??  ¦__


¦                                                                            ¦__


+Hit ENTER to CHANGE VALUE---------------------------------------------------+__


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________


________________________________________________________________________________
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Bild 5.16. Einstellungen der seriellen Schnittstelle
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Bild 5.17. Einstellungen im Terminalprogramm








�EINBETTEN MSDraw   \* FormatVerbinden���








Bild 5.18. Wechselspiel zwischen PC und Controller


�



�
09FH�
09EH�
09DH�
09CH�
09B�
09AH�
099H�
098H�
�
�
98H�
SM0�
SM1�
SM2�
REN�
TB8�
RB8�
TI�
RI�
SCON�
�



Tabelle 5.15. SCON Bits


Bit�
Symbol�
�
SM0                 SM1�
�
�
  0                       0


  0                       1


  1                       0


  1                       1�
Mode 0:   Synchroner Modus, feste Baudrate fosc/12


Mode 1:   8-Bit UART, variable Baudrate


Mode 2:   9-Bit UART, feste Baudrate fosc/64 oder fosc/32


Mode 3:   9-Bit UART, variable Baudrate�
�
SM2�
Ermöglicht Multiprozessor-Kommunikation in Mode 2 und 3 Empfänger-Interrupt wird nicht ausgelöst, falls das neunte Datenbit "0" ist.  In Mode 1 und SM2="1" wird der Interrupt ebenfalls nicht aktiviert falls kein gültiges Stopbit empfangen wird. In Mode 0 muß SM2="0" sein.�
�
REN�
Receiver enable. 


"1" Gibt den seriellen Empfang durch Software frei.     "0" sperrt den Empfang.�
�
TB8�
Übertragungsbit 8. Das neunte Bit für Mode 2 und 3.


Wird durch Software gesetzt und rückgesetzt.�
�
RB8�
Empfangsbit 8. Neunte Bit für Empfang in Mode 2 und 3�
�
TI�
Übertragungsinterrupt. Wird durch die Hardware am Ende des achten Bits in Mode 0 gesetzt, oder am Beginn des Stop-Bits in den anderen Moden. Muß durch Software zurückgesezt werden.�
�
RI�
Empfängerinterrupt. Ist das empfangene Interrupt-Flag.


Wird am Ende des achten Bits in Mode 0 gesetzt, oder am Beginn des Stop-Bits in den anderen Modi. Muß durch Software zurückgesetzt werden.�
�
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Bild 5.19. Erzeugen der Baudrate








Baudraten im ADCON REGISTER  - A/D-Wandler Steuerung


Bitadressierbar





�
0DFH�
0DEH�
0DDH�
0DCH�
0DB�
0DAH�
0D9H�
0D8H�
�
�
0D9H�
BD�
CLK�
-�
�
�
�
�
�
ADCON�
�









Tabelle 5.16. ADCON REGISTER





Bit�
Funktion�
�
BD�
Baudrate - Wird nicht für A/D-Wandler verwendet�
�
CLK�
"1" Der Takt wird nach außen an Pin P1.6/CLKOUT weitergeleitet�
�















Tabelle 5.17. Allgemein verwendete Baudraten





Baud Rate


Mode 1,3�
fosc(MHz)�
SMOD�



C/(/T)�
TIMER 1


Mode�



Reload Value�
�
62,5 Kbaud�
12,0�
1�
0�
2�
0FFH�
�
19,5 Kbaud�
11,059�
1�
0�
2�
0FDH�
�
9,6 Kbaud�
11,059�
0�
0�
2�
0FDH�
�
4,8 Kbaud�
11,059�
0�
0�
2�
0FAH�
�
2,4 Kbaud�
11,059�
0�
0�
2�
0F4H�
�
1,2 Kbaud�
11,059�
0�
0�
2�
0E8H�
�
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Bild 5.20. Blockschaltbild für Effektivwertmesser�



�EINBETTEN Designer \s  \* FormatVerbinden���	µ-Computertechnik	Kapitel 5	Projekte mit Assembler gelöst


	





�AKTUALDAT�11.09.94�  Prof. J. Walter, FH Karlsruhe FB F, Informations-, µ-Computertechnik, Moltkestr. 4, 75 Karlsruhe; Tel.: 0721-925-1752 Datei:�DATEINAME �FOLIE1_5.DOC�	Seite �SEITE�142�





�EINBETTEN Designer \s  \* FormatVerbinden���	µ-Computertechnik Kapitel 5	Projekte mit Assembler gelöst


	





�EINBETTEN Designer \s  \* FormatVerbinden���	µ-Computertechnik	Kapitel 5	Projekte mit Assembler gelöst


	





�EINBETTEN Designer \s  \* FormatVerbinden���	µ-C                     Kapitel 5 	Projekte mit Assembler gelöst


	





�EINBETTEN Designer \s  \* FormatVerbinden���	µ-Computertechnik	Kapitel 5	Projekte mit Assembler gelöst


	





�EINBETTEN Designer \s  \* FormatVerbinden���	µ-Computertechnik	Kapitel 5	Projekte mit Assembler gelöst


	





�AKTUALDAT�06.09.94�  Prof. J. Walter, FH Karlsruhe FB F, Informations-, µ-Computertechnik, Moltkestr. 4, 75 Karlsruhe; Tel.: 0721-925-1752 Datei:�DATEINAME �CAP5.DOC�	Seite �SEITE�30�











